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 Langfristszenarien Herausforderungen 

 Sektorübergreifende Betrachtung nötig  

 Relative große Unsicherheiten, z.B.  

 Importpotential  

 Preisentwicklungen 

 Technologieentwicklungen  

 Iteration der Modelle nötig 

Ergebnis gibt nur eine Näherung wieder 

 Ansatz 

 Betrachtung der Opportunitätskosten 

Entscheidend sind nicht absolute Kosten/Ersparnis durch Biomasseeinsatz sondern 

Die Antwort auf die Frage „Was kostet die nächstgünstige Dekarbonisierungsoption?“ 

 

Langfr i s t szenar ien  
Methodik  B iomassea l lokat ion  
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 Starke Verschiebung des Biomasseeinsatzes im Lauf 
der Zeit 

+  Starker Zuwachs im Verkehr, auch für Luft- und 
Seeverkehr, weil die Alternativen (z.B. H2 / PTF 
teuer / ineffizient) 

+  Starker  Zuwachs in der Industrie, trotz CCS-  
Einsatz in einigen Sektoren 

-  Weniger dezentraler Biomasseeinsatz in Wohn-
gebäuden durch starke Effizienzgewinne und da 
Alternativen wie Solarthermie und 
Wärmepumpen günstiger 

- Bis 2050 nahezu keine ungekoppelte 
Stromerzeugung aus Biomasse, weil Wind / PV / 
andere Flexibilitätsoptionen günstiger  

+  Starker Zuwachs bei Nah- und Fernwärme und  
(~ Verdopplung der BM-Anteile)  

  

Langfr i s t szenar ien  
Ergebnis  B iomassea l lokat ion  

0

50

100

150

200

250

300

350

400

B
io

m
a

s
s

e
e

in
s

a
tz

 n
a

c
h

 S
e

k
to

re
n

 
in

 T
W

h

Verkehr

Umwandlung

Industrie

Haushalte

GHD



© Fraunhofer ISI 

Seite 4 
   

  

 Starke Zunahme von 
Biokerosin, weil 
Alternativen beim 
Flugverkehr kaum 
verfügbar 

 Geringer Anstieg von 
Biodiesel und Bioethanol, 
weil Emob bei PKW und 
LKW günstigere 
Alternative 

 Aus Kostengründen kein 
Einsatz von strom-
basierten Kraftstoffen 
(inkl. Wasserstoff) 

 

Langfr i s t szenar ien  
Ergebnis  Verkehr  
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Langfr i s t szenar ien  
Ergebnis  Indust r ie  
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 Starke Zunahme biogener 
Brennstoffe aufgrund des 
Mangels kostengünstiger 
Alternativen bei Prozessen 
mit hohen Temperaturen 

 Zusätzlich Erhöhung des 
Biomasseeinsatzes bei 
Prozesswärme auch in 
KWK 

 


